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Amtsblatt zur »Macher Zeitung Nr. 23«.
Montag den 14. Oktober 1878.

w , , «Erkenntnisse.
!«?l"<rng d',r , j " ^ l ! " ' " ^ nls Strafgericht in Prag hat

3 , ^ Dr>ul,"i y ^ ' s ' ^^.552. dic Wcitcrverbrcitu.lg des
L?" "a t i vn ant 3 ^ ' .V' !lirag gedruckten „Aufrufe zur
> ^ " Z"t v«m i' b'e Zc.tschriflcn „Vo1>w8t" und „XX. Vök"
°^ ^ s , S ' ^ I"l> ^ 7 « liis znm Schlüsse des Jahres"

«l Das l , » Obolen.
Z"3^ der s',' "wsgericht als Prehgericht in Eger hat auf
z>^l"'lbcr' iu?« "f"U"altschast n,it dcm Erlenntnissc von,
M'schcn D r > , ^ .?' b«00 Stf,, die Weilervcrbrcitnng der
3 " M 1 8 ? 8 ^ ̂ "^stböhinifche Zeitung" Nr. 1^? vom

'u»ust" „ M ^>. ? ^ ^rtitclS mit der Ausschrift „Chodau,
N... Das f ^ ^ " S l . G . verboten.
2 2 ^ dcr t .^""sger icht als Strafgericht in Prag hat auf
Ü ^ ' und i><! ^""^«"waltschas! mit den Erlenntnisscn vom

L ^ Z ' ^ N ^ ' '"el.erverbreitnng der nach.

"" '" ' U). September I«78 wegen des
'lrtitcis ?i« ^ ^ "«n^ ' nach 8 <!5 .̂  v t . O,, dann wegen

18?» Kolitis" . ^ > ^ ^ ' " " " " " " " V " "ach § W St. O,,
! 0 « > ^ ! l M ^ « ^"^«n l ie ) M , 257 vom 1l). September

^"' '!"ch § «5̂ <Zt "^"ö"^ ' tc ls „Belgrad, 15. September

!w^ ' ta l ' l? f^ , ! !^^ ^r-22l j vom 21. September 187» wegen
At 2 " "ach d " , b " "nfschrist ..Uml.».em,»t. «wmv ü«^-
>"> 3'">t dcr tt..^.^ " " ' 'd >,l02 St. G , dann wegen dcS

'"" Ct, G "usschrist ^ u «ouäm 8>nö" nach den 88 ^)U

88?^'«Ü'lv?i" ^ ' ^ ^ "um 21. September 1678 wegen der
"Lt. G. l'wmön^« und „liakuöiloi v Vo8nö" nach

Nr. 38 vom 21. September 1878
H dtt Ar ". " " " ' t c l s ..«la.w, <I,w 20. x ^ i 1878«. dann

""> l» ̂ . ,,/ >'td"nl/.u vnliöu v 8wwin" und ,ci. l l . olllo«ni
^ . ' ^ « n . ^ ' " ; " ^ nach tz300 St. G.,
d« .^°"dcm.>.!,. " ' 7" lwni 21. September 1878 wegen des
U^'"egen ^ z " s ..V 1'i-l^^ 1<j. 7.ä,i (I'.ivcxlm <l<>i>i«)",

""Ct,G " s Artikels „Luönwvm voldil v 81»uöm" nach

^ ?"snin>mi^"^l!rricht in Brunn hat auf Antrag der
^ ^ 1 3 ^ ? Mst ' " ' l dem Eitcnntnisse vom 4. Oltobcr
!>!cl. " ja i i .^ . '</ 's Wcitcrverbreitung dcr Zeitfchrisl „Neuer
z « t dü7" . .s .^ l l ' vom 1,Oflol,rr1878 wegen des Ar-
M ^ . H n ^ ^ ' ^ „Erlläre mir, Graf Ocrindur!" nach
^ , ^ " n lu^ ^ " ' ^ - des Geschcs vom 17. Dezember
« > c mc!,. U"«, ̂ k Artilcls ,nit der Auffchrift „Eingefcndct.
V>schris. ^"bldatur. Forlsehnng und Schlnfz" und mit

^ v ^ > " I - E , Wurm" nach 8<>" St, G,, Art. I I del
^ . <)as l , .. ^cmbcr 18<!2 uild i, Z(»2 St. G. verboten,
!i1, Z dcr i . ^"dczjgrricht als Prrhncricht in Trieft hat auf
6ch!cî >nl>er i^!5"^auwaltfchaft ,uit dcm Erlennluisse vom
ltiiihMt ..^u,^ ' -3 701tt/8U:, die Wcitcrvcrbrcitung dcr
^!!,^ ̂ ^ w,„ ^ M " in c-o^xi Lllun" Nr. 9 vom 1<i. Sep.

^ A i t i " , ̂  Artitcls „^on^rsgni 8lnn!l»ti«i iwiium«.
l̂icln ̂ N ))^.. ""ttu, Uormknia", nach 8 <)5 St. V. verboten,

^ l ^ . ' " Et » !. ̂ ' Maicftnt des ilaiscrö! Das l. t. ̂ andcs.
'^ z^laatsm.!^? i " Wien als Prchgcricht hat auf Antrag
' < ^ der ̂ l t s c h a f t erkannt, daß der Inhalt des in der
^15 "'"er der ^. l^ 'st ..^cue freie Presse" vom 5. Oltobcr
^Ilui/" dein y/, s'schrift ..Wien, 4. Oltobcr" enthaltenen Ar-
Vü!> ° bas 3i1. '".bc von „Es ist betlagenswerth" bis zum
V ' und "."2^cn der Aufwieglung nach 8 300 St. G. be-

A ^ i t u i ' ^ „ach 8 4i)3St. P, O. das Verbot dcr

l»z,. 5m i)i«, " ' ^ I'- Fe l l ne r m. p.
^w?8cr,ci, " f " J r . M t.^ Kaisers! Das l. t. Landes-
^ ^'"altsch.s. «lrajsachen zu Wien hat auf Autrag dcr t. l.
' U l^'st 5̂  s/"annt, daß dcr Inhalt des in der Nr. 1
"lln!,^' Hutmachcrsachblatt" vom
^ i ^ s ^'llttcr der Uebcrschrift „Zur Uagr" cnlhallencu

!̂tt 3^ 8 4l"-l V " ' "nch 8 liU2 St. G. begründe, uud es
wMchrist « . ^ ^ ' das Verbot dcr Weitcrvcrbrcitung

. °'tton'hi?,^obcr 1878.
? V " s l . f . , ' " w, i>. Fe l lnc r m. ^.
3 ^ , " l . t. K H « i c h t als Strafgericht in Prag hat auf
M ü r b e r H"sanwaltschast mit den Erlc.mtuisscn vom
Xe ' „? " N c N , ^ .^ ' ! "5, 25,'^«, 25!.47, 25.W4 und
3ln >?. " " " r e l t u n g dcr nachstehenden Zeitschriften

2 " d ^ i « t v v . . , ? " " 25. September 1878 wegen des
^ z H Ini tel 7?"^ bm 88 122 il und 302 St G., dann

^ ! "8v'.l G.. """lil»" üöinll)'" und »ä.äro8u noäuvör)"

l ^ , ^ ' ^ ' V 0 i ^ , ^ "om 25. September 1678 wegen dcö
^ ' V ? ba chM"^' d'n §8 «5> >. nnd 302 St. N,

°̂ , ,^^s A n X ^ " " " " ^r, 219 vom 25. September
^ «, .,dV ^ -W C, «,"lli"lonbricflchwindlcr nach de.n neuen
^«»^tilela '^N0^« ^, ̂ ' "«butcn.
^t ,3 dcs u?'üt dcr 9, » ) " " " ' " 25. September 1678 wegen
^ ' . > «,?rtie<.ls' ^' l lchrift ..8<.uän..i« nach 8 N)5 Et, G.
bciV ^ 3 " des A ^ ^ ^ ' ^ «l°v n Iwrnictvu« nach 8 :W2
V"il<> ^ Nu ,,., ' ' ls ^lllt.r«l<ü ,.<.!tliUi^ H M,I. 1.U8U'

zz^lnv " ^ u v l u j Ä " ^ " " «ach 8<>3St. O., dann wegen

^ ^ . ^ n i l l " und ^luvölc nub <Il»v°e« nach
^ T ^ N a ^ ^ ^ n ^ Nr. 7« vom 25. September 1878
^ d^ " l ^ " St G^"lschrift «Uoriwri to 8u1n^nt -

^ ^ ' b ^ ^ S'rafgericht in Prag hat anf
^ ^ d m ^ ^ ' >? ? - U " t «lit den Erlcnntni cn vom

'^ ^ H "Ul,' ^ / o . l ' 1 2 , 25.9<»2, 25/.ji)!l uud 25,l)!)U.
3 ^ « l "e aus " ' "Wch ln Zei fchriftcn vcrboten-

^ ? ^ " ? 3 U'Un ^ « ' " ' " Nr. 264 vom 25. September
l!. ^ i n w ' k e l s / ^ „Politischer Tagesbericht"
"«Ni^lcr pme' l ) ^ nncnd «.it „Anla zlich deö Jahres-

« ^ « V ' I j 'o«n"°" ^ ^ Seplenlber 1878 wegen des
^ '"N d?'< Ar 7«"f "ach 8 U5 .-l St. G„

^ ' ^»ss^,^°M 25, September 1878 wcgcn des
^ ^ ^ '>l »klunöU Iion<i«!<!it.oll" nach 8 ̂  ^

„Arbcitersreund" Nr. 18 vom 26. September 1878 wcgcn
des in dcr Nubrit „Eocialpolitischc Rundschau" abgedruckten
Artilels, beginnend mit „Dcr von unserem Ministerium . . .
bis . . fremder Leute", nach 8 6ü u St. G., wcgcn dcs Artitcls
mit dcr Aufschrift „Rußland" nach ß 30b St. G-, dann wegen
dcr Artilcl „Zur Aufbringnng dcr Caution für den .Socialift'"
und „Zur Untcrstühung dcr Inhaftierten" nach 8 ^10 St. G.

(4^0i^ —1) 3ir. 7469.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Großdolina

ist die Lehrerstelle mit 500 ft. IahreSgehalt und
^ialuralquartier sogleich zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruierten Ge-
suche, und zwar solche in öffentlicher Anstellung
im Wege ihrer vorgesetzten BezirlSschuldehörde, bis
längstens

E n d e O k t o b e r l. I .

bei dem betreffenden Ortsschulralhe zu überreichen.
Bom t. k. Bezirksschulräte Gurkfeld am 7ten

Oktober 187«.
Dcr Vorsitzende: Schöuwetter.

(4340) Nr. 14,900

Kundmachung.
I n den Waggons der Eisenbahnlinie Stein-

brück Adelsbcrg sind in der Zeit vom 1. Jänner
bis 60. September l . I . folgende Gegenstände ge-
sunden worden:

1 «und Schmicdelsm,
1 rochdrmmcr wollener Ncgmschirm,
1 drllunjcidcner Regenschlri»,
1 wollener Regenschirm,
1 schwarzer und 1 brauner Sonnenschirm,
1 leeres Portemonnaie,
2 Wenl)cimlsche ztasss,chlüssel,
1 brauner wollener Regenschirm,
2 brmmseideue und 3 lichlfärbige Sonnenschirme,
1 schwarzer Herrenhut im Etui,
1 lederne Handtasche mit Offellen.

Hieramtö erliegen nachbenanute, in der Zeit

vom 1 . Jänner bis 3 0 . September l . I . in Lai-

bach gefundene Gegenstände:

1 Damenhut und 1 Portemonnaie mit 1 f l . 8 lr.,
1 eiserne Wagcnlelte,
1 silberner Uhrschlüssel,
1 schwarzer Fächer,
1 goldener Diamantring, 30 fl. werth, angeblich vor

fünf Jahren gefunden,
1 gelbes Parasol,
2 Meter Futterleinwand,
1 Nohrdecke, 1 Regenschirm nnd 1 Gebetbuch,
1 lichlsärbigcr Sonnenschirm,
1 silberne Zilinoeruhr,
2 Hemde«,
1 schwarzscidener Sonnenschinn,
1 Handtasche mit Dose m,d Tüchel, eine Barschaft

per 2 ft. 60 tr.,
eine Barschaft per ! 2 f l . ,
1 llcincr goldener Ring,
1 Portemonnaie mit 16 Kreuzer,
1 schwarzes Umhängtuch;
1 Kinderlragen, 1 Regenschirm, 2 Sonnenschirme und

mehrere Pfaildzetlcl.

Eigenthumsansprüche auf die genannten Gegen»
stände sind innerh lb eines Jahres vom Tage dieser
Kundmachung an hieramts geltend zu machen,
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist nach den
Bestimmungen des allg. b. G. § 396 darüber
verfügt werden müßte.

Stadtmagiftrat Laibach am 30. September 1878.

(4332—2) ' Nr. 6879.

Licferungs-Ausschreibung.
Zur Deckung dcs Bedarfes an getheertem

und ungethccrtem Temwerk, Mer l in, Segelfpagat
und sonstigen Hanffabrikatcn für das k. k. See-
arsenal zu Pola im Jahre 1879 wird

am 13 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 11 Uhr, beim k. k. Seearsenal eine
Osserlverhandlung über schriftliche Anbote abge-
halten und die Lieferung demjenigen Concurrenten
nach Entscheidung der Marinesection des k. k.

Reichs-Kriegsuünisteriums übertragen werden, dessen
Anbot dem k. k. Marineärar den meisten Vortheil
bieten wird.

Die wohl versiegelten Offerte sind mit einem
50 kr.-Stempel — der vollen Namensunterschrift —
der Angabe des Aufenthaltsortes — und auf dem
Umschlage mit der Aufschrift „Offerte zur Liefe-
rung von Tau- und Hanffabrikaten" versehen,
beim k. k. See-Arsenalskommando in Pola läng-
stens bis 11 Uhr vormittags an dem obenbezeich-
neten Berhandlungstage einzureichen.

M i t der Offerte ist gleichzeitig das Badium
im Betrage von 4000 Gulden, entweder in Noten
oder in Obligationen, letztere nach dem Börfen
kurse berechnet, in einem besonderen Umschlage, —
ferner das Certificat der Handels- und Gewerbe
kammer, wodurch der Offerent für die fragliche
Lieferung befähigt erklärt wird, beizubringen.

Die Preise in Noten österr. Währung für
die angebotenen Tau- und Hanffabrikate haben
für je einhundert Kilogramm der betreffenden Ware
franco Arfenalsmauth Pola zu lauten.

I n der Offerte ist auch die Erklärung ab-
zugeben, daß der Offerent die besonderen Lieferungs-
dedingnisse eingesehen hat, und im Falle er Er-
steher werden sollte, dieselben für den abzuschließenden
Contract als bindend anerkennt.

Die Zahlung für die eingelieferte und nach
kommissioneller Untersuchung übernommene Ware
erfolgt in Noten österr. Währung, entweder bei
der t. l . Kriegsmarinekasse in Pola und Wien,
oder bei der t. k. Finanzlandeskasse in Trieft,
oder beim t . l . Marine - AkademwKommando in
Fiume, gegen nach Scala I I und I I I gestempelte
Ouittung.

I m telegrafischen Wege, nach dem festgesetzten
Einreichungstermine eingesendete Offerte, fowie
alle Nachtragsanbote und Aufbesserungen werden
nicht berücksichtigt.

Die näheren Lieferungsbedingnisse, welche
auch in den abzuschließenden Bertrag aufgenommen
werden, können bei der k. k. Marinesection dcs
Reichs-Kriegsministeriums, dem ArsenalSkommando
in Pola, Seebezirkskommando in Trieft, Marine-
Ergänzungs-Bezirkskommando in Fiume, der Han-
dels und Gewerbekammer in Budapest, Agram,
Zara, Rovigno, Laibach, Graz und Klagenfurt, die
Muster der betreffenden Artikel auch in Fiume,
Trieft und Pola bei den genannten Marine-
behörden eingesehen werden.

Pola, im Oktober 1878.
Vom fl. ! l . Oee-Ärsenalsüommamlo.

(4342-3) Kundmachung, " l - ^ 6 -
Von dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g e ines n e n e n G r u n d b n c h e s

de r V a t a s t r a l g e m e i n d e T e r f e i n
verfaßten Besitzbögcn, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Ccitastralmappe und den über die Erhebunq auf-
genommenen Protokollen hiergerichls zur allae-
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 2 8 . O k t o b e r l . I .
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragnng von nach § 118 des
allg. G. G. amortisierbaren Privatforderungen in
die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
derer ein solches Begehren gesteltt werden kann
nicht vor d m Ablaufe von vierzehn Tagen nach
Kundmachung dieses Edicts st"lchnden " . -

K l Bezirksgericht Stem am 5. Oktober 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(4453- 1) Nr. 7633.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
dach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . Engel
in Trieft die exec. Feilbietung der dem
Thomas Wernig gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
420 st. 92 kr. geschätzten Fährnisse, als:
Hauseinrichtung, Wirthschaftsvieh und
Wirthschaftsgeräthe, bewilligt und hiezu
zwei FcilbietungZ-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9 . O k t o b e r
und die zweite auf den

1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Exe-
cuten, Laibach, Polanavorstadt, mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung ader auch unter demselben gegen
soglciche Bezahlung und Wegschaffung
hintangeqeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
5. Oktober 1878.
(9887—2) Nr. 7533.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutionsfache des Herrn Dr. Eduard Deu
in Adelsberg gegen Lukas Verne uon
Nnßdorf Nr. 52 zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 25. Ju l i 1870, Zahl
6657, auf den 23. Dezember 1876 an-
geordnet gewesenen und suhin sistierten
dritten exec. Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 69 aä Nnßdorf M o . 120 st. 92 kr.
c 8. c. die neuerliche Tagfatzuug auf den

25. O k t o b e r 1878
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. August 1878.

(3841-2) Nr. 3798.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landsttast
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtcs Landstraß (uom. des hohen k. k.
Aerars) die executive Versteigerung der
dein Johann Kapler von Oberfeld gehö-
rigen, gerichtlich auf 1825 st. geschätzten,
im Grnndbnche der Herrschaft Pleterjach
8nd Urb.'Nr. 72 vorkommenden Realität
bewilligt nnd hiezn drei Feilvietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

23. Ok tobe r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Realität bei der ersten
"nd zweiten Feilbietung nur um oder
nber dem Schätzungswerthe, beider dritten
aver auch unter demselben hintangegeben
werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere zeder Licitant vor aemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhan-
den der Liatattonskommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
16. August 1378.

(4069—2) Nr. 7142.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Domladiä von Fcistriz die mit dem
Bescheide vom 25. August 1877, Z.6125,
auf den 23. November 1877 bestimmt
gewesene dritte exec. Feilbietung der dein
Josef Skot von Meretschc gehörigen, im
Grnndbuchc aä Gut Mühlhofen 5ud Urb.-
Nr. 57 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange im Rcassumicrungswcge
anf den

25. Oktober 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
Jul i 1878.

(4332—2) Nr. 3585.

lzzecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der dem
Johann Urantar von Gabronca gehörigen,
gerichtlich auf 1819 fl. 80 lr. geschätzten,
im Grundbuchc Mmilendorf 8ud Urb.-
Nr. 183, pa^. 194 oorlommenden Realität
bewilliget nnd hiezu drei Feilbiettmgs-
Ta^satzungen, und zwar die erste auf deu

19. O l l o t > e r ,
die zweite auf deu

20. N o v e m b e r
uud die dritte auf deu

20. D e z e m b e r 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichlö mil dem Auhauge angeoronel
worden, daß die Psandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder üdcr dcm Schätzungswerth, bei der
drillen lldcr auch unler demselben himan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
msbrsonoere jeder Licicam vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitaiionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzun^spromioll und der Onino-
buchöexiraci können in der dieögerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 25sten
Jul i 1878.

(4317—2) Nr. 4280.

Executive
Nealitätellversteigerling.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wlrd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Slofic
von Sl.Veit die exec. Versteigerung der
dem Jakob Vaupelic von Nafolce gchö-
rigen, gerichtlich auf 1159 st. geschätzten,
im Grundbuche Michrlsteltm uud Url).-
Nr. 604, Einl.'Nr. 10 der Hleuergeineinoe
Rafolie vorlouumnocil Realität bewilliget
und hiezu drei geilbiclungs-Tagsatzuug«n,
und zwar die erste aus den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcaliläl bei der
ersten und zweiten ^eilbietuxg nur um
oder über dem Schützuugswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden del
^icitationslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dicsgcricht-
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Egg am 3. Sep-
tember 1878.

(4071—2) Nr. 7143.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Domladis von Feistriz (als Ces-
sionär des Herrn Anton Hnidersic) die
mit dem Bescheide vom 21. Mai 1870,
Z. 3471, anf den 28. Oktober nnd 29sten
November 1870 angeordnet gewesene
zweite und dritte exec. Feilbietnng der
dem Jakob Aenkinc von Schambije Nr. 20
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem kul) Urb.-Nr. 4 vorkommenden Rea-
lität mit dein vorigen Anhange im Neas-
sumierungswege auf den

25. O k t o b e r und
20. November 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 26sten
Juli 1878.

(4227—3) Nr. 30W.

Executive Feilbietungne.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Seiscn-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übel' das Ansuchen des Johann

Turk von Raplou Nr. 3 (Bezirk Reifniz»
gegen Franz Plut von Rclje Nr. 20
wegen aus dcm gerichtlichen Vergleiche
vom 28. September 1870, Z. 4127,
schuldigen 187 fl. ü.W. c. «. c, abzüglich
bezahlter 130 f l . , in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem lctzlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Scisenbcrg
«u!i Rectf.-Nr. 30<i vorsonnneudcn Nca-
litüt, im gerichtlich erhobenen Schützlings
werthe von 1902 fl. ö. W , gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tuugs-Tagsatzuugen auf den

30. O k t o b e r ,
30. N o v e m b e r 1878 und

8. I ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hirr-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten fteilbietung auch unter den«
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintanaegebcn werde.

Da6 Schätzuugbprotololl, der Gruud-
buchsexcract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Eeiseubcrg am
15. September 1878.

(4321—2) Nr. 3587.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer»
amtes Egg die exec. Vrrsteigenmg der dem
Andreas Ribic von Jauchen gehörigen,
gerichtlich a.lf 1030 f l . geschätzten, im
Orunobuche «ud Urb.-Nr. 5 5 ' „ , M^. 92
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbiclimg nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die kicitationsbkdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein I0ftcrz. Vaoium zuhanden dcr
Licilationötommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolaloll und dcr Ornub
buchscftract tönneu in der oicsgrricht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Egg am 23sten
Jul i 1878.

(4003-3) ->"'

CM. Feill'iet.l>E,
Zur Vornahme der ^c. ^ M ^

der auf 2000 st. geschätzten ^ " ' ^
Josef Sterte von Koritcncc « „
Nr. 470 aä Herrschaft Ml.b^g
den die Tagsatzungcn auf oen

2 2. Oktober ,
22. November uno
21. D e z e m b e r s ^ ^

,nit dem Bedenten angeort>n"t . ^ ,
Realität Nllr bei der dutt"» ^ , D i
unter dc»n Schätznngswcrthe lvn
gegeben werden ^ ^riz "'

K. k. Bezirksgericht ^"'
25. Mai 1878. ^ _ ^ _ — ^ l i ,

(3720—3) ^

Ueberttagm'g .
dritter ezec. F e M g

Vom k. k. Bezirksgerichte '^. ^
wird bekannt gemacht, daî  /' ' ^ ^
cutionssache des Herrn ^ c ^ ^
glevich in Fiulne gegcn F""s ,^^c,°
Neverke Nr. 10 'die nnt dw ^^ '̂
voin 2. April 1878, Z- ^ H ^ ^ "
20. I i l l i 1878 angeordnete t > ^ ^ ^
tive Feilbietnng der Realität " ^ ^
26 Prem pew 80 fl. c. 8. '

23. Oktober 1 « ^

(4U83—3) ,.f.i„f

Ezec. NealitätenunM,
Die im Gnmdbnchl' d" ^

Tscherncnlbl «ud ^ r r . -M - . ^ '
kommende, al.f Mathias M ^ F z
Tschernembl Hs.-Nr. 55 H B
anf 1500 f l . dewerthete M ^
über Ansuchen des Äüühms ^ d
Michelsdors N r . 7 , z u ^
For-derung ans de,n Zahl' ^ , ^
vom 4. April 1878, Z- / " " ' M
Gulden ö. W. sammt Anhang'

30. Ok tober nnv ß
2 7. N o v e m b " ^

um oder über dem SchatzlW
am 6. J ä n n e r 1« ^,ch

auch unter demselben l " ° " ^ , l ,M
kailzlei, jedesmal nm W Uyr ^ a l i "
an den Äiieistbietenden gcg .̂ ,,
10perz. Vadinn.s f e ' l a ^ ' ^.,"bl "

K. k. Äezirksge.la)t ^ " 1 '

10. September i t t T ^ ^ ^ ^ s

(3900—2)

Nealitätcnvelstw^
Von: k. t. Vezirksgcuchte

wird bekannt g " " c h t ' . ^ . k - ^E s s e i ü b c r A n s n c h c n d ' l H

anttes Senoselsch ( " " ' . ^ , ^ 0 ^
die exec. Versteigernng f " ^ l ' g U ' ^
ten Pnlje nnd Resgnu H , ^ , . ^ .
richtlich ans 1 ^ 0 5 " . ^ ^
düngen .ä HcMchaft S ' z l d'' / h '
und 54 beloilliget 'lnd Y H z>ô
bietungs - Tagsatznngcn.
erste auf d e n ^ ^ ^ ^ ^ r .

die zweite «uf d e . ' ^ , , , ^

nnd die dritte auf den ^g?S. ^
2 1. Dezember ^ l ^ „ i

jedesmal vormittags ^
Hiergerichts ''l.t den. M ^,gc ,
worden, dch We N b i e t n " ' h ^
ersten
oder über dc'l' S « b ' l . ^ ^bc "
dritten aber anch "ntcr .̂ ,̂
gegeben werden. . . , , ^ , 1 ^ ' ac>'?„^ D i e L i c i t a ^ o n ^ A ' ^

insbesondere jeder
tem Anbote ein l o v c ^
der Licitationskonnn ssto .zfolic , ^
sowie die Schinn 5 ,. .,. ^ ^
Grnndbuchsextratt' " .i.igc ^ch

30. August I«?«-



1957

l 5 ^ . Nr. 2907.

V«M'ietunq.
!^'s h , 5'.'!"^'" b's Anton Do.
? exec. ^/ , ' '7^ wird zur Vornahm-
G i c ^ v ^ u n g der auf 1350 fl.
"">>I i K " " desLnlas Tmubii,
'b N.Nr n von ^"lsch Nr. 53

5 " F i l i n g auf den

^lnt ^ ° " ' " augeordnet, daß die
"N!tt d, "' s'^?"' ^ ' " ' " Taqsatznnq

<ls^,,!' . Nr. 2900.

, i 3 t z Ieilbietmlqen.
" i s d n i s^."' drs Anton Do-

^"> q <?'^l'lnuq der auf ^ 0 0
A», H"Mtcn Realität dcs Johann
'M)ch K . 'Njc .u!) Urb.-Nr. 44 aci

^ g ' u s ' ? ' ' " ' uud N'ird

?^HV'ubcr^7,
? W hi ̂ " " / "'ll^rdnet, daß die

TaMunq auch
^">l l r I^""^U'" ' ' l ) l ' wird hintan-

^'rz' iK"ls!icricht Fcistriz am

Ai'l^v Nr. 11,760.

, M N-Feildietu,,q.
. '" ' 3ta.-ll ^^"tsgerichte Loitsch
I»Ij ^Ihcuige z,, dem Edicte vo,n

? « ^ ' t , 2 ' ^ ' ^ 0 2 5 , in der Execu-
? 'd t t k f !>.k' Steneranttes Loitsch

in Lai-
2 U'/ft ^ Wcevar ^ ^ ^
3 ' das/ , ^ ^ ' .s- A. bekannt ge-

<t?"hl>»a >/ ^cttcu Fcilbictnngs.
^ G . s ' " ' ^ - Sepwnber l. I .

!i! "ltcn ^ ' O k t o b e r 18 78

^ r iKksgn ich l Lml,ch am 4W,

>^~~
^ Nr. 435(1.

^ i , , . ^rinnerunq
' ^er z v ^ ^ ' und dcrcu allfiilligc

Z7""chfolger (uubelauuten
, Vo„ ̂  ^"fcnthaUcs).
W^ird ^ l l. Bezirksgerichte Gurt-
l H ' " Ech .^ " ia Zl)ar uud dcrcu
l " m " " m A ' c ^ ? Ncchtsuachfolgeru

'°N: Aufenthaltes) hiermit er-

l d I t e ^ »"id, ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^

^ „ " ' f U . ^ ^ e l i in Gurtfcld) die
« ' dies^'Ul''-'« dcr Verjährung
h , - > w ^ ^ m.f drr Realität «ud
«' " ^ , ^^ f^ t r .72uc IP fa r rn i l t

l den «a)l, worüber die Tagsatzuua

> i ^ ^ l t o b c r 18 78,

' d ' o ^ ^ "hr, Hiergerichts an.

^ " ^ d c . / " ' ^ ' m t uud diescldeu
^ , ' i , ^ t mn.. l ' l -^Maudcu ndwcscud

'" ^ u r K , U"d jioft,.. deu Hcrru

^>l,""''tii»d,'' ' ' " "dm hicvm, zu dem

^ich.^chN'«., '^u,cu «dn sichriucu
> l >'ann,« ' ^ ' f t ' ' l cu und di^f.'m

^»^ 'N l ch , . l^'lU'' 'N erforderlichen
> ? ' »nit d /m"" ! ' W'dr^.,5 dicfe
?""> ^'sti " «ufnrs.elllen Cural.r

^l 3"siiu>. , ^ ' «^'eu. sich die auS

l ^ . ^ » c h . G u ^ d a.u:;lste.'

(3990—1) Nr. 4053.

Neassumienlng
dritter exec. Feilbictunq.
Voiu l. k. NcMsgcrichte Senosetfch

wird tund gemacht:
(is werde über Ansllchcn des k. k.

Steueraultes Seuofetfch (in Vertrctuug
des hohen k. k. Aerars) die mit dem
Bcfcheide vom 18. Februar 1878, Zahl
070, angeordnet gewesene nnd fohin si«
stierte dritte exec. Feilbirtnng der dem
Iohauu Dolenc von Hrenowiz Curr.«
Nr. 20 gehörigen, im Gruudouchc l>ll
Gut Nen'kosfel '«ut> Urb..3ir. 02 vorloiu-
mendeu, gerichtlich anf 1398 f l . geschah»
ten Realität reassninicrt und zu dereu
Vornahme die Feilbietnngs-Tagsatzung
anf den

0. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Auhauge des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Seuosetsch au,
10. September 1878.

(4315—1) Nr. 4295?

Executive
NcalitätcnVcrstcigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kimovc von Batjch die executive Feil-
bietuug der dem Valentin Peöar von
Tlatschenza gehörigen, gerichtlich anf 725
Gnlden gefchähten, im Grnndbuchc Gan^
dinischer'Gilt zn Tnfstein Urb.-Nr. 185,
p:,^. 135, vorlommenden ^liealität bewil-
liget und hiezn drei Feilbietungs - Tag-
sahllngeu, und zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite anf den

2 3. November
und die dritte auf dcu

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcälität bei der
ersten nnd zweiten Feilluetuug unr nm
oder über dem Schähnngswerth, bei der
dritten aber auch uulcr demselben hintan-
gegcbeu werden wird.

Die Lieitatiousdedingnisse, wornach
insbcfondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0perz. Vadium zuhau-
den der Üicitatiouskoulmifsion zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und dcr Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 4tcn
September 1878.

(4318—1) Nr. 3931.

Executive
NealitätewVerstcigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt geinacht:

Es fei über Aufucheu des Makarius
Maci vou Podgrad die executive Ver<
stcigernng der dem Cnranden Josef Pc-
^ar vou Zaborst (uuter Vertretung des
Curators Franz Mihelcii) gehörigen, ge-
richtlich auf 2^00 f l . geschätzte,,, im
Oruudl'ilchc Llislihal i)ieclf.-Nr. 3, 1^3.
2!» l̂, vorkommeuden Müh realität bewil-
liget uud hiezu drei Feiloietnngs-Tag-
satzllugeu, uud zwar die erste auf dcu

2 3. O k t o b e r ,
die zweite auf dcu

2 3. November
und die dritte auf deu

2 5, Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis !2 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net Uwrdcn , dasi die Pfandrealität
liei der ersten und zweite,, Fcilbictuug
nur um oder über dcm ^chätzungswerth,
dei dcr drittcn aber anch uuter demselbcu
hiutaugcgel'cn werden wird.

Die Licitatiousbcdiugnisse, wornach
insbcsondcrc jcdcr Licitant vor gemachtcu,
Anbote ein Wperz. Vadiuu, zuhauden
dcr ^icitalwnökommission zn crlcgcn hat,
sowie daö Schätzuugsprotololl uud der
Mundbuchvcxtract tönucn in dcr dics'
gcrichtlichcn Registratur cingcschcil wcrdcn.

K. t. Vczirtsgcricht Egg an, 13tcn
August 1878.

(4421—1) Nr. 8L33.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Aezirlsgerlchte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichcu Edicte vom 27. Jänner
1878, Z. 8083, bekannt gemacht:

Es werde, da zu dcr mit Bescheid
vom 527. Juni l. I . , Z. 8083, auf
deu 28. September 1878 augcordneten
ersten exec. Feilbietung der dcm Bar-
thrlmä Sttumoelj von Tomiöclj Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 2659 f l . 00 kr.
gcfclMtcn Realität uä Sonnegg, Einl.-
Nr. 302, Urb.-Nr. 338, Rectf.-Nr. 203
kcin Kauflustiger erschienen ist, zu der
mit dcm obigen Bescheide aus den

30. Ok tobe r l. I .

angeordneten zweiten exec. Fcilbietuug
unter Acibchalt dcr Stunde nnd des
Ortes mit dcm vorigen Anhange ge-
schritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 1. Oktober 1878.

(4320—1) Nr. 3587.

Executive
lilealitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bckauut gemacht:

E« fei über Aufucheu des k. k. Stmer-
amtes Egg die executive Versteigerung dcr
dem Franz Dobovöek vou Tscbeplc ge-
hörigen, gerichtlich anf 1039 f l . 00 kr.
geschätzten, im Grundbnchc Domcapitcl
Laibach Urb.-Nr. 102, E iu l . -Nr . 29
vortommcuden Realität bewilliget und
hiezu drei Fcilbictuugs-Tagsatzuugeu, uud
zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte anf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeord-
net worocu, daß die Pfaudrealität
be, dcr erstcn und zweiten Fcilbietung um
um oder über dcm Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demfelbcu hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingniffe, wornach
msbesondcre jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhauden der
Llcttatlonskomuussiou zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprowkoll und der
Grnndbuchsextract töuncn in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 25sten
Ju l i 1878.

(4319—1) Nr. 3797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Äe^irk»gl nchte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Pla-
hntnit von Roschitschnu die executive Ver-
steigeruug der dem Valentin Peöar, vor-
mals Anton Razoröek von Tlatschenza
gehörigen, gerichtlich anf 708 f l . 00 kr.
geschätzten, in, Gruudbuche Gaudiuischer
Gilt zu Tufsteiu Urb.-Nr. 1 8 5 , 1 ^ . 125,
vorkolnmendcn Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbictuugs - Tagsatzuugen, uud
zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
uud die dritte auf dcu

2 3. Dezember 1 6 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nnr nm oder über dcm Schätzuugs-
werth, bei der dritte,, aber auch uuter
demselben an den Meistbietenden gegen
sogleiche Bezahlung hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten, Anbote em Wperz. Vadinm znhcm-
den der Licitationskommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsftroto-
loll nnd dcr Grnndbnchscxtract können
in der diesgcrichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 5ten
August 1878.

(4208—1) Nr. 4097.

Reassllnnenmg dritter
executiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des l . l.
Stcucramtes Senosctsch (nom. des hohen
k. k. Aerars) die mit Bescheid vom 25stcn
September 1877, Z. 4512, anaeordnet
gewesene und sohin sistierte dntte exe-
cutive Feilbietung der dem Anton Vad-
nov von Bründl Nr. 14 gehörigen, im
Grundbnche der Herrfchaft Senosetsch
8ud Urb. 'Nr . 353 vorlommenden, ge-
richtlich auf 1980 fl. geschätzten Realität
roÄ88umimä0 bewilliget und zu deren
Vornahme die Feilbietungs«Tagsatzung
auf den

6. November 1 6 7 6 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
11. September 1878.

(4304-1) Nr. 0390.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

! Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Iaklic von St. Mart in die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Germoviek
gehörigen, gerichtlich auf 14K4 f l . ge-
schätzte,, Realität Urb.-Nr. 90, Rectf.-
Nr. 7 aä Grünhof bewilliget und hiezu
drei Fcilbictuugs-Tagfatzungeu, und zwar
die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 8
uud die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr. in
der hiesigen GcriäMauzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten Feilbietung aber auch unter
demfelbcn hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
ten, Anbote ei» I0perz. Vadium zuhan-
den der Licitationslommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundbuchsextract können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 27sten
August 1878.

(4305—1) Nr. 7500.

Executive
Realitäteilversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iuch in Littai die executive Versteige-
rung der dem Johann Veuc aus Gra-
dische gehörigen, gerichtlich auf 975 st.
geschätzten Hübe 8ub U.b.-Nr. 43, wm.
1, P28- 9, kä Slatenet bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 18 78
uud die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 6 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhan-
den der LicitationKtommission zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprlitokoll >md
der Gruudbuchsextract 'können m oer
diesgerichtlichen Registratur emgrsehen

" " K " k . Bezirksgericht Littai am 24sten
September lS7ö.
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Zoceut der Zahuheilkunde au der Uni-
verlUät in Hraz,

wird in Laibach im „Hotel znnr Elefanten" vom
14, bis 31. Oktober d, I , seine

zahnärztliche und zahntech-
nische Praxis

ausüben, Alle P. T. Patienten werden ersucht,
sich frühzeitig zu melden, um alle Operationen
mit Muße und möglichst schmerzlos vollführen
zu können.

Dr. Tanzers t, l, priv. Antifcptiton-Mund-
Wasser, Zahnpulver und Zahnpasta sind bei
ihm sowie permanent in iiaibach bei Gebrüder
K r i s p e r , Apotheke Ä i r s c h i h . E. M a h r
und A u s i n a r o: in K r a i n b ll r g: Apotheke
Schau n i l und in Vischoflack beim Kaufmann
F. Mar inschet zu bekommen, (4464^ 2 1

»»> » «. Rl»,
such- und pnpitlhandlllng, tlnlcr drr Iranische 8.

Reich sortiertes Layer aller Bureau- u, Comp
toir sicquifiten, Echrcil« , Zeichnungs- und Ma-
ler-Utcnsilien, Tchrcili-, Brief-u, Packpapiere,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Etatllfedcrn, Tinte,
Siegellack, Copir, yiotiz- n, Geschüft-sbücher.
Das îcueslc i» Papicrconfcctio» u, Monogram
men. Annahme von Bestellungen ans Visit-

kartrn. 13149) 39

Anathorin - Mundwasser
und Zahnpulver

von

Apotheker, Laibach (Wicncrstraßc),
allgclncin bekannt als die besten Mundreini-
gnngsmittcl. 1 Flasche Mundwasser ü0 kr..
1 Schachtel Zahnpulver 4») kr. (".709) i>—5

Dr. Joh. UepIögrs"

Redigiert vou Dr. Aug. Eilbcrstcin.
35. J a h r g a n g . Preis t!5 kr.

I n Laibach vorräthig in

Klcinmayr ^ Vambcrsts Buchhandlullg.

In

Kleinmayr & Eambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach

ist so ebon erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno loto 1879.

(4288—1) Nr. 4469.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seuofetfch

wird kund gemacht:
Dein unbekannt wo befindlichen Ma-

thias Milauc von Kaltcnfeld ist Herr
Franz Mahorcic von Senosetsch hmnit
zum Curator kä ki^tuw bestellt und de-
kretiert, und ist demselben der Execntioils-
bescheid vom 5. September l. I . , Zahl
3956, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
3. Oktober 1878.

g j ^ ^ l i — Wir oropfehlen ^ ^ = ? giichntit. =

[
===aU Beaten uiifl 1?reisnUrdigste8^===

l ™ l ) D i e R e g e n m ä n t e l ,
Wagendeckea (Plachm), BetteJnlagcn, Zeltstosse

Ivon M.J.EIsinyer&^öhnel
TTE- in Wien, Neuhau, Zollerlasse 2 z i

( Li«fcraut«n <Ui k. m. k. Kri«tf»miiiiiiterium», « r M | l j I
Kriegwnarin», jitUt Hujnauitätaaiutulten t t o . e t ,

J ' I

Elil^nllung zllr Dmliumcmlilm nlli lins iün^rieäe Fnmi!ttll!iln!l

D ie M e i m a t
IV. Jahr- A M Oktober 1878

gang ^ ^ b is Oktober 1879.

Das Programm des Blattes liegt
in seinem Namen. Dasselbe will, wns in
Oesterrcich-Ungarn Schönes nud Großes
geschaffen wird, nach austcn hin verlün'
den, und die Heimat wieder mit den lie»
deutende!'. Erscheinungen des Auslandes
bekannt machen, Es will ferner der vater-
ländischen Literatur eine Heimstätte bieten
und das

^ M " reich sich entfaltende Kultur-
leben Hesteireich-Kugarns "552

in W o r l nnd B i l d den Lesern vor
die Augen führen.

M5" Drei Jahrgänge "W«l
haben die Durchführbarkeit dieses Pro»
grammes anf das glänzendste dargethnn
und der „Heimat" einen Leserkreis ge>
sichert, wie er bisher in den Annalen der
heimischen Literatur als unerreichbar da»
stand. Dies gibt uns den Muth, aus
der bisherigen Bahn vertrauensvoll fort»
znfahren. Schriftsteller und Künstler
ersten Ranges haben sich vereinigt, nm
der „Heimat" einen ehreuvolleu Pllil.»
unter den illustrierten Zeitschriften der
Wegenwcnt zu sichern, und geben die bis-
herigen Jahrgänge ^',eugilis von dem
Streben, ans dem reichen Schabe der
heimischen Literatur nur das Beste und
Vorzüglichste auszuwählen.

Abonnemcntsbcdingnnsscn.
I n Nochcn-Nnnmrcrn vierteljährlich 1 st, 2») kr. — mit Postverseüdnng ! sl. 45 kr.

I n 24 halbmonatlichen Heften (am 1. und 15, jeden Monats),
Präuumcrationeu nimmt in Laibach die Bnchhandlnng 1 ^ - . - v . 1^125.12.-
25Q.2.27-27 «52 ^S<Ä.. ^ Q ' i ^ ' w ' T r ^ an, vo» welcher auf gefälliges Verlangen

Programme, Probeuummern und Hefte gratis und frauco zugesendet werden.

! Hiezu eine in zwcmzigsachcm Oeldrucl ausgeführte Prämie „Just u i t " , nach dein
I Original-Oclgcma'ldc von Prof, Edua rd ^)o ung in München, gegen die geringe
I Nachzahlung von l st. für ein nneingcrnhmtcs, von ̂  ft. für ein Exemplar in
I elegantein Doppel-Holzrahmen. Die Prämie kann in allen Buch- und Kunst-
! Handlungen eingesehen werden. (44litt, 2—1

(4287-1) . ^ ,

VekanlitlMch'''^
Vom k. k. Vezirksgenchk ^^,;,,,«

wird bekannt gemacht, daß ^
wo befindlichen Josef P ° M " h,
allfälligen, ebenfalls ""bet"" ,̂  ^ z
findlichen Nechtsai'spreäMN V ., ^
Mahoröic von Seno M ' ^
Curator l̂ ä aowm bestellt " ^ ^ B
uuddemfe lbe t tderEMl t ions^^

9. September 1678, Z- 395b. M

wnrde. OcnoB^
K. k. Bezirksgericht Vw",

^ O k t o b e r I 8 7 8 ^ ^ ^ ^ ^ ^

(4289^-1) ^'

B e l a n n t m a c h l ^
Vom k. k. Bezirksgench ^

wird bekannt gemacht, d c h 0 ' ! i B
wo befindlichen Demettw d i " ^ L
Trieft nnd desfen allfällu^n, l ^^ , ^
bekannt wo
Herr Franz Mahonie m' ^.s
lsienüt zn.n Cnrator uä " " ^ ^
nnd dekretiert, nnd demMi' ,^,,
rit vom ltt. September 1«^' ^
zugestellt worden ist- Se,"M"

K. k. Bezirksgencht ^e„ , ^
4. Oktober 1878. ^ ^ ^ ^ M

Tcnmchetanl i twobcnnd^^
Nachfolgern der Barthel»'^ ^ w
Äiartin nud Maria ^ " ^ " , , i M . ^

^dmf wird Herr Mlilh'a« ^ ' , ^
.ineindevmstand von OW " G -,,,,P
l r a t o r l u l ^ U m . a u f g e M n d l ^
Realfeilbietlingsbeschc'ide m'm
1878, Z. <)?^, » ' " H . M!

K. t. Aezirlsgerlcht ^ni")

Neunte regelmässige

Generalversammlung

krain. Industrie-GesellschüÄ
i n Xd3,Iloa,clx

am * » . <MitoI»er I H J ^ .
um 4 Uhr nachmittags, im Directionsbureau der Gesellschaft.

Tagesordnung:
a) Borichi über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres.
b) Bericht des llevisionsausschusses. _ Ttfti()IlS'
c) Neinvahl siiirnntlicher Mitglieder dos Verwaltungsrathes wogen Ablauf der *

diiuer nach § 25 der Statuten.
d) Neuwalil des Direktors nach § 25 der Statuten. ,$ß) ;K

c) Wahl eines Revisionsausschusses.
lor Stiitllt°n

J)io Ifcrron Actionärc, wolcho ilir Sfcinimrocht au.szuiibon boiibsichti^jon, worden im Sinno dos i; | ( ^r/U ijplic''0 '
ersucht, ihre Action bis 20 . Oktober boi der Gosollschaftskasso zu doj)onioron und die Lotfitimationskiirton dst»*)ll)S '

Der Obmann des Verwaltungsratn '

(4307—1) Nr. 10,973.

Bclallntlnachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Iofef Ileröic vun Zirk.
niz wird hiemit bekannt gemacht, daß
ihnen Herr Anton Kraäuvic als Cnrator
2ä upturn anfgcstellt und diesem der in
der Exccntionssache der mindcrj. Josef
Mazi'scheu Erben (durch Herrn Dr. Den)
gegen Josef I l e l M von Zirkniz erflos-
fene Realfeilbietungsbefchcid vom 1'Aen
August l. I . , Z. «17̂ )0, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am I^ten
September 1878'.

(4308—1) Nr, 11,395.

Vetamttmachung.
Dem uubekannt wo befindlichen Georg

Akerl von Reifniz, dann den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern des Lorenz <vkerl,
Thomas Devjat, Johann Iblanöii, Gre-

gor P r a M , Michael Kerziö, Ignaz
Ailsec, Paul, Maria und Anna Obreza,
alle von Zirkniz, wird hiemit bekannt
gemacht, daß denfelben Herr Anton Kra-
souie, Gemeindevorstand v^n Zirlniz, als
Curator :»,<1 ucwu» aufgestellt nnd diesem
die für sie bcstimmtcu Realfeilbietuugs^
rubriteu vom 25. Ju l i 1878, Z. 5580,
zugefertiget wurdeu.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4teu
Oktober 1678.

(4300—1) Nr. 11,282.

Bekanntmachung.
, Den nnvctannt wo befindlichen Jo-
sef 6ndcn'schen Erben, den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Jakob Pogorelc
von Untcrloitsch und dem unbekannt wo
befindlichen Valentin Ielovöek von Hrib
wird hiemit bekannt gemacht, daß den-
selben Herr Adolf Mnlley, t. k. Pust-
meister und Gemeindevorstand von Un-

terloitsch. als Cuwtol ^ ^ , . " ^
gestellt und dicscm d ^ ^ ^ ,^
löschnllgs - Einverl 'b'Mli z.,^
23. März l. I . Z- " " j . ! " "
wurde. ^Lo i t sch " >

K. k. Bezirksgericht ^ ^ ^ s

September ! 8 7 3 ^ ^ ^ ^ A 1i,

Den «nbel»,m. w° b° d ̂ ,,. -

:'<',.,„,» aufgestellt und d ^ l e l ^ . k
thums- nnd PfanW'ch^^ I.. " ' s,
befcheid vom 15. M ' s ' „ l<'"
zugefertiget wurde. ^ ^ O

K. k. Bezirksg^'cht ^ /
September 1878.

Druck und Ver lag von I g n a z v. K l e i n m a y r « Ftdor U a m b l r g .


